
Der Nylonkamm
Es muss wohl 1959 gewesen sein. Mein Vater kaufte mir einen Kamm aus Nylon, 
das war neu und somit attraktiv. 

Ich trug den Kamm wie die Halbstarken, so nannte man sie damals, in der 
Gesäßtasche, da ragte ein Stück weit raus. Zwischendurch kämmte man sich, auch 
in der Öffentlichkeit. Ich habe das mit der Unzerrbrechlichkeit überprüft, ab einem 
bestimmten Verbiegungsgrad zerbrach er. Alles Lüge mit den modernen Dingen. 
Beschiss. Ja, ja, der Fortschrittglaube ...


